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Sehr verehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. mit seinen 
Ortsteilen Jahnsdorf, Leukersdorf, Seifersdorf und Pfaffenhain, 

liebe Freunde und Bekannte,

ich möchte mich auf diesem Wege bei Ihnen allen nach genau 10 Jahren im 
Amt als hauptamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. zum 
31.07.2016 verabschieden, da ich mich zum 01.08.2016 einer neuen beruflichen 
Herausforderung stelle.

Nichts ist im Leben so beständig wie der Wandel (sagte einst der grie chische Philo-
soph Heraklit von Ephesos).

Ich darf Ihnen sagen, dass ich mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
gehe und mir diese (private) Entscheidung, mich auf eine andere Stelle zu be-
werben, nicht leichtgefallen ist. Natürlich freut man sich auf eine neue Aufgabe 
und ist voller Spannung und Ehrgeiz – vor allem, wenn man von dritter Seite 
her angesprochen worden ist. 

Aber ich gehe mit einem guten Gefühl, weil die Gemeinde gut aufgestellt ist und eine positive Zukunftsper-
spektive – sowohl in wirtschaftlicher Hinsicht als auch, was die Entwicklung der Bevölkerung angeht – hat. 

Es gibt in jedem Beruf gute und schlechte Tage – so ist das auch bei einem Bürgermeister. Aber es hat mir in 
den letzten 10 Jahren meist viel Spaß gemacht, und ich habe es nie bereut, diesen Schritt vor über 10 Jahren 
gegangen zu sein. Es war mir eine große Freude und eine Ehre, für unsere Gemeinde der Bürgermeister 
gewesen zu sein und mit den meisten von Ihnen für unsere Gemeinde, für unseren Ort, gut zusammenge-
arbeitet zu haben.  

Die Erfolge der letzten 10 Jahre für die Gemeinde sind bei Weitem nicht nur aufgrund der Arbeit des  
Bürgermeisters möglich gewesen. Vielmehr hätte die Gemeinde mit ihren Ortsteilen nicht diese Entwicklung 
genommen, wenn ich keine Verwaltung gehabt hätte, auf die ich mich hätte so verlassen können. Gleiches 
gilt für den Gemeinderat, der im Sinne der Gemeinde Sachentscheidungen getroffen und den Bürgermeis-
ter und die Gemeindeverwaltung damit richtungsweisend bei ihrer Arbeit unterstützt hat. 

Aber auch außerhalb von Gemeindeverwaltung und Gemeinderat haben sich viele Akteure aus den Ver einen, 
Vereinsvorsitzende, unsere örtlichen Feuerwehren, die Mitarbeiter(innen) aus unseren Kita-, Hort- und 
Schuleinrichtungen – allem voran Frau Steiner, Frau Pampel, Frau Schulze und Frau Ahner – und aber 
auch viele private Akteure aus der Bürgerschaft für eine gute Entwicklung unserer Gemeinde eingesetzt. 
Daher möchte ich mich bei allen, die mich bei meiner Arbeit in den letzten Jahren unterstützt und sich für 
unsere Gemeinde eingesetzt haben, recht herzlich bedanken. 

Für mich ist das in erster Linie ein Tätigkeitswechsel und damit kein Abschied aus der Gemeinde Jahnsdorf/
Erzgeb. So werde ich im öffentlichen Ehrenamt auch weiterhin tätig sein und mich in anderen Bereichen 
zukünftig weiterhin hier engagieren.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Sommerpause und für die sich im Herbst anschließend erforder liche 
Bürgermeisterwahl eine besonnene und durchdachte Entscheidung für das Wohl unserer Gemeinde. 

Ihr Carsten Michaelis, Bürgermeister
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Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen 
der Gemeinde allen Jubilaren, welche 
im Monat Juli ihren Geburtstag feiern, 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag 
30.07. Herr Dr. Michael Hölzig

zum 75. Geburtstag 
16.07. Herr Gert Seifert

zum 80. Geburtstag 
04.07. Frau Sonja Rudolph

zum 85. Geburtstag 
15.07. Frau Rita Üschner
26.07. Frau Anneliese Becher

zum 90. Geburtstag 
12.07. Frau Helga Bluschke

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 75. Geburtstag 
31.07. Frau Irene Opel

zum 80. Geburtstag 
15.07. Frau Ruth Körner
28.07. Frau Ursula Bochmann

zum 85. Geburtstag 
10.07. Herr Kurt Templin

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag 
19.07. Herr Bernhard Wagner

zum 75. Geburtstag 
28.07. Herr Wilfried Thriemer

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 70. Geburtstag
12.07. Frau Gisela Köhler

zum 75. Geburtstag 
31.07. Frau Erika Gnüchtel

zum 80. Geburtstag 
15.07. Herr Wolfgang Wild

Ihr Bürgermeister
Carsten Michaelis

Informationen des Bürgermeisters

Nafabo
Herzlichen Glückwunsch anlässlich des 3-jährigen Sitz-Jubi-
läums der 2010 gegründeten Spinnerei Nafabo in Leukersdorf, 
Hauptstraße 116. Das Unternehmen ist speziaisiert auf das Ver-
arbeiten der Rohwolle von Schafen, Ziegen, Alpakas, Lamas, 
Angorakaninchen – auch ausgekämmte Hundehaare werden 
hier verarbeitet. 

 

Zum Kundenstamm gehören Hobbyhalter und auch kleinere 
Zuchtbetriebe. Die Wolle wird hier gereinigt, gewaschen, kar-
diert und versponnen. Es entstehen verschiedenste Produkte,  
wie z. B. Kardenband, Vlies, Filz sowie verschiedenste Garne. 
Im kleinen Laden werden ausgewählte Produkte verschiedener 
Tierarten und Rassen sowie Zubehör zum Handspinnen, Fil-
zen und Stricken angeboten. Das kleine Unternehmen erfreut 
sich in unserer Gemeinde schon großer Beliebtheit und hat be-
reits einen Arbeitsplatz im Ort geschaffen. 
Ich hoffe, dass sich die Spinnerei der Eheleute Böhme auch 
weiterhin gut entwickelt und darf im Namen der Gemeinde 
Jahnsdorf alles Gute für die Zukunft wünschen. 

Information zum Gemeindeblatt  
Wir haben aufgrund der Vielzahl der von den Einrichtungen, 
Vereinen etc. eingereichten Artikel und Fotos für unser Ge-
meindeblatt unser Seitenkontingent auf 16 Seiten erhöht.  
Damit erhalten auch die Fotos eine bessere Qualität. Ferner 
bietet uns der Verlag das Gemeindeblatt ab dieser Ausgabe voll-
ständig in Farbe an. Mehrkosten entstehen hierfür nicht.

Übergabe neues Bauhoffahrzeug  

Um den Bauhof in seinem Tätigkeitsfeld noch flexibler zu 
gestalten, übergab Bürgermeister Michaelis dem Vorarbeiter 
Herrn Rudolph sowie dem Bauhofmitarbeiter Herrn Gesell 
stellvertretend für den Bauhof ein neues Bauhoffahrzeug, einen 
Fiat Doblo Pritsche. Mit diesem Fahrzeug können beispielswei-
se auch die Verkaufsstände für unsere Dorf- und Vereinsfeste 
transportiert werden. 
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„Gestiftet und zum Dank an die Bürger 
von Jahnsdorf anlässlich  
der 600-Jahr-Feier 2012“

Mit diesem Spruchband am Balken der Schaukel im Beach-
bereich unseres Freibades möchte ich daran erinnern, dass der 
im Rahmen der Festwoche erzielte Überschuss für die Beschaf-
fung dieser Spielgeräte verwendet wurde. 

Gleichzeitig ist es eine schöne Erinnerung an die 600-Jahr-
Feier in Jahnsdorf, den Geist dieser Zeit und das Miteinan-
der, welches wir gemeinsam erlebten. Dem Spender, der das 
Spruchband gespendet und angebracht hat, sagt die Gemeinde 
herzlichen Dank!

Michaelis, Bürgermeister

eins energie in sachsen zu Gast in der 
Grundschule Jahnsdorf

Am 6. Juni überreichte der neue Kommunalbetreuer der Ge-
meinde Jahnsdorf/Erzgeb. stellvertretend für die Geschäfts-
führung des Chemnitzer Energieunternehmens in der Grund-
schule Jahnsdorf für jeden Schüler ein Lineal und Bleistift als 
Zeichen der Verbundenheit mit den Kommunen.

Verwaltungsleiter Albrecht Spindler (links) und Reiko Hölzel zu Gast 
in der Klasse 4a 

Im Baugebiet Helbigwiese II sollen nicht 
nur Straße, Gehweg und Eigenheime 

entstehen
Aktuell sind die Bauarbeiten zur Errichtung der neuen Er-
schließungsstraße und der Erschließung mit sämtlichen Me-
dienträgern nicht zu übersehen. Vier Baugrundstücke sind 
derzeit auch noch unverkauft.

Verwaltungsleiter Albrecht Spindler mit Pierre Gallin und Benjamin 
Schreiter von der Landeskirchlichen Gemeinschaft Jahnsdorf (v. l.), 
im Hintergrund die Stelle für das neue Spielgerät

Für eine angenehme innerörtliche Wohnatmosphäre soll auch 
der Spielplatz neu gestaltet werden. Die Landeskirchliche 
Gemeinschaft hatte in Eigenleistung mehrere Balancier- und 
Klettermöglichkeiten aus naturbelassenen Materialien so-
wie eine Schaukel über die letzten Jahre errichtet. Da diese 
Spielgeräte im Laufe der Zeit durch Fäulnis nicht mehr den 
Sicherheitsanforderungen entsprachen, wurden sie teilweise 
gesperrt und in der Folge zurückgebaut. Nun soll eine schöne 
neue Spielkombination entstehen, die wieder für möglichst vie-
le Altersgruppen nutzbar ist. Geplant ist eine Doppelschaukel 
mit einem anschließenden kleinen Kletterturm. Ende August 
soll – pünktlich zum Teichfest – möglichst alles fertig sein. Ge-
plant wurde die neue Spielkombi gemeinsam mit Vertretern der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Jahnsdorf, die auch kräftige 
Unterstützung beim Aufbau zugesagt haben. Die Gemeinde 
hat den Spielplatz außerdem bei der Fanta-Spielplatzinitiative 
angemeldet. Sofern die Bewerbung zugelassen wird, muss im 
Internet ab dem 11. Juli unter www.spielplatzinitiative.fanta.de 
bitte kräftig für unseren Spielplatz abgestimmt werden. Dann 
ist mit etwas Glück ein Zuschuss von 1000 Euro oder mehr 
möglich.

Spindler, Verwaltungsleiter und Kämmerer

 Amtliche Bekanntmachungen
Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
 Leukersdorf, Poststraße 1,
 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer:
 0371/27182-0

E-Mail-Adresse: 
 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Leukersdorf, 
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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Zur Beachtung: 
Die Leukersdorfer Bibliothek bleibt am 05.07.16, 12.07.16 und 
19.07.16 geschlossen. 

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
in den Monaten Juli und August 2016: 

- im OT Leukersdorf, Poststraße 1: 
 Dienstag, 12.07.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr*
 Dienstag, 19.07.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr*
 Dienstag, 26.07.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr**
 Dienstag, 09.08.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr**
 Dienstag, 16.08.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr**
 Dienstag, 23.08.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr**
 Dienstag, 30.08.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr**
- im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6 (nur nach telefoni-

scher Voranmeldung):
 Dienstag, 05.07.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Dienstag, 02.08.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr** 

* Vertretung durch die 2. stellv. Bürgermeisterin Frau Böhm
** Vertretung durch den 1. stellv. Bürgermeister Herrn Vágó
 Dienstag,  26.07.2016, von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr* 

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.

Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-Sprechtag 
vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 0371/27182-0 einen 
Termin.

Bürgersprechstunde am Samstag
Liebe Jahnsdorferinnen und Jahns dorfer,
wir, die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, wollen ein moderner 
Dienstleister für die Bevölkerung unserer Gemeinde sein. Aus 
diesem Grund bieten wir denen, die in der Woche nicht die 
Möglichkeit haben, das Rathaus aufzusuchen, in den Monaten 
Juli und August 2016 folgende Samstags-Sprechzeit an: 

-  Einwohnermeldeamt
   02.07.2016 und 06.08.2016 in Leukersdorf, Poststraße 1

-  Bürgermeister
   02.07.2016 in Leukersdorf, Poststraße 1

Zur Beachtung:
Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmeldung in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Carsten Michaelis
Bürgermeister

Voraussichtliche Sitzungstermine des 
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb. sowie 

der Ausschüsse 
im Monat August 2016

Technischer Ausschuss: 
08.08.2016 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1 

Verwaltungsausschuss: 
09.08.2016 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

Gemeinderat: 
29.08.2016 im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstr. 2

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke 
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24-h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0

Telefonseelsorge 
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): 
0800/1110111 oder 0800/1110222

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Jeweils dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr
12. Juli  Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage
19. Juli  Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Mai 2016

Beschlüsse des Gemeinderates  
und der Ausschüsse

Technischer Ausschuss (Sitzung am 06.06.2016)
Anwesende Gemeinderäte:
Carsten Michaelis, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Lor-
mis, Matthias Seidler und Thomas Weigel

TA 060616/01
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (6 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Vorbescheid zur Errichtung einer Weidehütte als Schutz-
hütte und einen Bergeraum auf dem Flurstück 590/7 der Ge-
markung Jahnsdorf zu erteilen.

TA 060616/02
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (6 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Bau-
antrag zur Errichtung eines Anbaus als Erweiterung der Zahn-
arztpraxis auf dem Flurstück 58/2 der Gemarkung Jahnsdorf 
zu erteilen.
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TA 0606016/03
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (6 ja/0 nein/ 
0 Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Bau-
antrag zur Erweiterung der Produktionsstätte auf den Flur-
stücken 1115/2,1109 und 1112/2 der Gemarkung Jahnsdorf zu 
erteilen.

Gemeinderat (Sitzung am 23.06.2016)
Anwesende Gemeinderäte:
Carsten Michaelis, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Häh-
le, Maik Höfer, Gabriele Lindner, Detlef Lohr, Bernd Lormis, 
Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Günter Roscher, Matthias 
Seidler und Thomas Weigel

GR 230616/01
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen), den Bürgermeister zu bevollmächtigen, die eingegan-
genen Angebote für die Bauarbeiten zur Hochwasserschadens-
beseitigung Jahnsdorf, Bereich Meinersdorfer Straße 38 – 40, 
zu prüfen, zu werten und den Auftrag zu erteilen.

GR 230616/02
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich (12 ja/0 nein/1 Ent-
haltung) die Durchführung des 2. BA der brandschutztechni-
schen Ertüchtigung in der Grundschule Jahnsdorf komplett mit 
Eigenmitteln. Laut Kostenschätzung belaufen sich die zusätz-
lich zu finanzierenden Eigenmittel für den 2. BA auf 108.000 
Euro.

GR 2306016/03
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich (12 ja/0 nein/1 Ent-
haltung), den Bürgermeister zu bevollmächtigen, die eingegan-
genen Angebote für die Bauarbeiten der brandschutztechni-
schen Ertüchtigung Grundschule Jahnsdorf, 2. BA zu prüfen, 
zu werten und die Aufträge zu erteilen.

GR 2306016/04
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23. Juni 2016 die 
eingegangenen Stellungnahmen zum 1. Entwurf der Ergän-
zungssatzung „Untere Dorfstraße Seifersdorf“ geprüft.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Abwägungsvorschläge Nr. 1, 2, 9, 14, 16, 18 und 
19 zu den Anregungen und Hinweisen im Zuge der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
der Öffentlichkeit.

GR 2306016/05
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Ergänzungssatzung „Untere Dorfstraße Sei-
fersdorf“, bestehend aus Teil A Planzeichnung und Teil B Sat-
zungstext in der Fassung vom 23.06.2016 gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB als Satzung.
Die Begründung in der Fassung vom 23.06.2016 wurde gebil-
ligt.

GR 2306016/06
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen), dem Antrag der Fa. Krause & Co. Hoch-, Tief- und 
Anlagenbau GmbH auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Wilhermsdorfer Straße“ be-
züglich der Bauweise mit einer maximalen Gebäudelänge von 
70 m auf dem Flurstück 1020/55 der Gemarkung Jahnsdorf 
zuzustimmen.

GR 2306016/07
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
der Firma Krause & Co. Hoch-, Tief- und Anlagenbau GmbH, 

Klaffenbacher Straße 5, 09221 Neukirchen zur Erweiterung 
Lagerplatz – Neubau Lagerhalle 2 auf dem Flurstück 1020/55 
der Gemarkung Jahnsdorf zu erteilen.

GR 2306016/08
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) die Annahme von Geld- und Sachspenden mit einem 
Einzelwert von bis zu 100 Euro aus dem Zeitraum 25.01.2016 
– 23.06.2016.

GR 2306016/09
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich (12 ja/1 nein/0 Ent-
haltungen):
1. Die Wahl des Bürgermeisters der Gemeinde Jahnsdorf/Erz-

geb. findet am 16. Oktober 2016 statt.
2.  Als Tag eines etwa notwendig werdenden 2. Wahlgangs 

wird der 6. November 2016 bestimmt.

GR 2306016/10
Der Gemeinderat wählte einstimmig (13 ja/0 nein/0 Enthal-
tungen) den Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeister-
wahl am 16. Oktober 2016 und für den etwa notwendig wer-
denden 2. Wahlgang am 6. November 2016 wie folgt:
Vorsitzender: Frau Grit Dietz, Jahnsdorf, Siedlung 29, 
    09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Stellvertreter: Herr Udo Gärtner, Seifersdorf, Lugauer 
    Str. 10 b, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Beisitzer:  Frau Sybille Polster, Seifersdorf, Wiesen-
    weg 3, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Stellvertreter: Herr Maik Müller, Jahnsdorf, Neukirchner 
    Str. 7, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Beisitzer:  Frau Mandy Kamprad, Lugauer Str. 1, 
    09387 Jahnsdorf/Erzgeb.
Stellvertreter: Frau Annette Ahner, Jahnsdorf, Helbigwie-
    se 16, 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Wahl des Bürgermeisters am 16. Oktober 2016 

sowie Aufforderung zur Einreichung  
von Wahlvorschlägen

Die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters in der Gemeinde 
Jahnsdorf/Erzgeb. findet am 16. Oktober 2016, ein möglicher-
weise notwendiger zweiter Wahlgang nach§ 44a des Gesetzes 
über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunal-
wahlgesetz – Kom WG), in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.03.2014 (SächsGVBI. S. 211) zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 09.07.2014 (SächsGVBl. S. 376) 
findet am 6. November 2016 statt.

I. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
Es ergeht hiermit die Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen. Diese können von Parteien, Wählervereinigungen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. Jeder Wahlvorschlag 
darf nur einen Bewerber enthalten. Die Wahlvorschläge kön-
nen frühestens am Tag nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung im Jahnsdorfer Gemeindeblatt, dem Amtsblatt der 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb., bei der Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses, Frau Grit Dietz, in der Gemeindeverwal-
tung Jahnsdorf/Erzgeb., Poststraße 1, 09387Jahnsdorf/Erzgeb., 
Zimmer 1, während der Öffnungszeiten,
Dienstag  08.00 – 11.30 Uhr und 13.00 –18.00 Uhr,
Mittwoch  08.00 – 11.30 Uhr,
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr,
Freitag   08.00 – 11.30 Uhr
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und nach Vereinbarung entsprechend den Vorschriften des § 41 
KomWG und der §§ 16 bis 18 der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Inneren zur Durchführung des Geset-
zes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommu-
nalwahlordnung – Kom WO) vom 05.09.2003 (SächsGVBl.  
S. 440), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 2 der Verordnung 
vom 09.10.2015 (SächsGVBl. S. 515), schriftlich eingereicht 
werden.
Die Einreichungsfrist endet am 19. September 2016, dem  
27. Tag vor der Wahl, um 18.00 Uhr. Gewählt ist, wer mehr als 
die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf kei-
nen Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, findet 
nach § 44a Abs. 1 Kom WG am 6. November 2016 ein zweiter 
Wahlgang statt.
Wahlvorschläge, die zu der ersten Wahl zugelassen waren, kön-
nen bis zum fünften Tag nach der Wahl, dem 21. Oktober 2016, 
gemäß§ 44a Abs. 2 Nr. I KomWG zurückgenommen oder ent-
sprechend § 44a Abs. 2 Nr. 2 KomWG bis zu diesem Tag nach 
Maßgabe des § 6d Abs. 2 KomWG geändert werden. Über die 
Znlassung eines geänderten Wahlvorschlages entscheidet der 
Gemeindewahlausschuss unverzüglich.
Wählbar zum Bürgermeister sind nach § 49 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03.03.2014 (Sächs- 
GVBl. S. 146), zuletzt geändert dmch Artikel 18 des Gesetzes 
vom 29.04.2015 (SächsGVBl. S. 349), Deutsche im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und die allgemeinen persönlichen Voraus-
setzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis erfüllen. 
Nicht wählbar für das Amt eines hauptamtlichen Bürgermeis-
ters ist, wer das 65. Lebensjahr vollendet hat.

II. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften aufzustellen. Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
bestimmen sich nach § 16 KomWO. Die im § 16 Abs. 3 Kom-
WO genannten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizu-
fügen. Vordrucke für die Einreichung von Wahlvorschlägen, 
Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechtsbe-
scheinigungen, Niederschriften über die Mitglieder/Vertre-
terversammlungen zur Bewerberaufstellung einschließlich 
zugehöriger eidesstattlicher Versicherungen sind in der Ge-
meindeverwalttmg Jahnsdorf/Erzgeb., Poststraße 1 in 09387 
Jahnsdorf/Erzgeb., Zimmer 1, während der Öffnungszeiten 
erhältlich.

III. Hinweis auf Unterstützungsunterschriften
Jeder Wahlvorschlag muss gemäß § 6b KomWG von mindes-
tens 60 zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschla-
ges Wahlberechtigten, die keine Bewerber eines Wahlvorschla-
ges sind, unterschrieben sein.
Die Wahlberechtigten können nach Einreichung des jeweili-
gen Wahlvorschlages bis spätestens zun Ende der Einreichungs-
frist für Wahlvorschläge am 19. September 2016, 18.00 Uhr, 
ihre Unterstützungsunterschrift bei der Gemeindeverwaltung 
Jahnsdorf/Erzgeb. leisten. Wahlberechtigte, die infolge Krank-
heit oder ihres körperlichen Zustandes wegen die Unterzeich-
nung durch Erklärung vor einem Beauftragten der Verwaltung 
ersetzen wollen, haben dies beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses spätestens bis 12. September 2016 schriftlich 
zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu 
machen. Der Wahlvorschlag einer Partei, die aufgrund eigenen 
Wahlvorschlags im Sächsischen Landtag vertreten ist oder seit 
der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde Jahnsdorf/Erz-

geb. vertreten ist, bedarf keiner Unterstützungsunterschriften. 
Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer Wähler-
vereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die Wählerver-
einigung Gewählten, die dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der 
Eimeichung angehören, unterschrieben ist.

Jahnsdorf/Erzgeb., 24.06.2016

Information Widerspruchsrecht
Der § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG v. 1.11.15) 
regelt die Gruppenauskünfte vor Wahlen an Parteien, Wähler-
gruppen und Trägern von Wahlvorschlägen.
Der Datenumfang der Gruppenauskunft beinhaltet den Fami-
liennamen, Vornamen, Doktorgrad und die Anschrift der Ein-
wohner. Der § 50 Abs. 2 des BMG regelt die Veröffent lichung 
von Daten. Die Meldebehörde darf Namen, Doktorgrad, An-
schriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Eheju-
bilaren veröffentlichen und an Presse, Rundfunk oder andere 
Medien zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln.
Altersjubilare sind Einwohner, die den 70. Geburtstag, jeden  
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden fol-
genden Geburtstag begehen.
Ehejubilare sind Einwohner, die das 50. oder ein späteres  Ehe-
jubiläum begehen.
Der § 50 Abs. 3 des BMG regelt die Nachfrage von Adress-
buchverlagen. Hierzu dürfen die Daten, wie Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad und Anschrift für über 18-jährigen 
Einwohner, übermittelt werden. Der § 50 Abs. 6 erklärt, dass 
diese Auskünfte für Personen mit Auskunftssperre oder einem 
bedingten Sperrvermerk unterbleiben. 

Jeder Einwohner hat das Recht, der o. g. Veröffent-
lichung zu widersprechen. Das Widerspruchsrecht wird 
durch schriftliche oder persönliche Erklärung gegenüber 
der Meldebehörde ausgeübt. Die Ausübung bedarf keiner 
Begründung.

Bei Bedarf hält die Meldebehörde entsprechende Formulare im 
Amt oder auf unserer Internetseite bereit.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG für das Jahr 2015 der Stadt / 

Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.
1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammenset-
zung der Betriebskosten    

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h
in Euro

erforderliche
Personalkosten

733,82 343,08 198,13

erforderliche
Sachkosten

164,80 77,05 44,50

erforderliche
Betriebskosten

898,62 420,13 242,63
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Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.     
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforder-
lichen Betriebskosten für 9 Stunden) 

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h 
in Euro

Landeszuschuss 163,33 163,33 108,89

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 

180,00 102,00 60,00

Gemeinde 
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger)

555,29 154,80 73,74

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen  3.249,87

Zinsen  -      

Miete  -      

Gesamt  3.249,87    

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat   

Krippe 9 h  
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h in 
Euro

Gesamt  22,68    10,60    6,12 

Jahnsdorf, den 30.06.2016  

Spindler
Verwaltungsleiter

Fundbüro
Jahnsdorf:  Ein Schlüssel wurde gefunden.
Leukersdorf: Ein Kinder-Fahrrad und ein Damenrad wurde 
gefunden.

Nachfragen zu den Fundsachen unter Tel. 0371/2718215,  
Fr. Schlegel, Ordnungsamt.

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstaltungen  
in Jahnsdorf in den Monaten 

Juli und August 2016
Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ 
Jahnsdorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus 
der FF Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schüt-
zengesellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte 
Leukersdorf) sind Gäste immer willkommen.

JULI
Freitag, 01.07. 
09.30 Uhr  Besuch der Tierpension „Purzel“ aus Leukersdorf 

im Pflegeheim „Pro Civitate“, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf 

01.07.2016 – 03.07.2016
 Altstadtfest in Stollberg

Sonntag, 03.07. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf 

Dienstag, 05.07.
17.00 Uhr  Trainingsschießen der Schießgesellschaft Leukers-

dorf 1898 e.V. auf dem Schießplatz in Affalter

Mittwoch, 06.07. 
-  Indianerfest im Kindergarten „Sonnenschein“ 

Jahnsdorf
15.30 bis
18.30 Uhr Blutspenden in der Sportgaststätte Leukersdorf, 

Siedlerstraße 28

Donnerstag, 07.07. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

Freitag, 08.07. 
19.30 Uhr  Versammlung des Kaninchenzüchtervereins Leu-

kersdorf in der Sportgaststätte Leukersdorf

Sonntag, 10.07. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf

Montag, 11.07. 
09.00 bis
11.00 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
18.00 Uhr  Sommerfest mit dem Heimatverein Jahnsdorf im 

Pfarrgrund

Dienstag, 12.07.
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Donnerstag, 14.07. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

Sonntag, 17.07. 
09.30 Uhr  Missionsgottesdienst mit Christian Morawek in 

der Kirche Jahnsdorf

Donnerstag, 21.07. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

15.00 bis
19.00 Uhr  Blutspenden im Seniorenzentrum „Grüne Aue“, 

Chemnitzer Str. 3 in Jahnsdorf

Samstag, 23.07. 
-  Sommerfest im Seniorenzentrum „Grüne Aue“
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Sonntag, 24.07. 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Jahnsdorf

Montag, 25.07. 
15.00 Uhr  „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 26.07.
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Donnerstag, 28.07. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

Sonntag, 31.07. 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Lobpreis in der Kirche Jahnsdorf

AUGUST
Dienstag, 02.08.
14.30 Uhr  Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf
17.00 Uhr  Trainingsschießen der Schießgesellschaft Leukers-

dorf 1898 e.V. auf dem Schießplatz in Affalter

Mittwoch, 03.08. 
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 04.08. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

Samstag, 06.08. 
14.00 Uhr  Schulanfängergottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Sonntag, 07.08. 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit der Möglichkeit der 

persönlichen Segnung in der Kirche Jahnsdorf

Montag, 08.08. 
9.00 bis
11.00 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Versammlung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 09.08.
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 Uhr bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 10.08. 
09.30 Uhr  Besuch eines Zauberers und dem Kindergarten 

„Sonnenschein“ Jahnsdorf im Pflegeheim „Pro Ci-
vitate“ in Jahnsdorf, Leukersdorfer Straße 10

von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 11.08. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

18.00 Uhr  1. Informations- und Anmeldungsabend für den 
beginnenden Konfirmandenunterricht  für alle El-
tern mit ihren Kindern im Pfarrhaus Jahnsdorf

Samstag, 13.08. 
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne    

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet 

13.08.2016 – 14.08.2016
  Badfest Jahnsdorf
Mittwoch, 17.08. 
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf  geöffnet

Donnerstag, 18.08. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

Samstag, 20.08. 
von 14.00 bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Dienstag, 23.08.
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf
Mittwoch, 24.08. 
von 14.00 bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
Donnerstag, 25.08. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel. 
03721/2747670)

26.08.2016 – 28.08.2016
 Stadtfest Chemnitz
Samstag, 27.08. 
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne    

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
Sonntag, 28.08. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
-  Teichfest mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Jahnsdorf am Teich an der Helbigwiese 
Montag, 29.08. 
15.00 Uhr  „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf
Dienstag, 30.08.
19.00 Uhr  Versammlung der Schießgesellschaft Leukersdorf 

1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukersdorf
Mittwoch, 31.08. 
von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne    

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
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von 14.00 Uhr bis
15.30 Uhr  hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne    

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

575-Jahr-Feier Leukersdorf
Im Rahmen unserer Festwoche vom 10.06. bis 18.06.2017 wird 
es auch eine Ausstellung geben, in der Kunst und Geschichte 
unseres Ortes und unserer Heimat präsentiert werden sollen.
Für diese Ausstellung, die in der Turnhalle Leukersdorf statt-
finden wird, werden noch geeignete Ausstellungsobjekte aus 
der Landwirtschaft, dem Handwerk, der Industrie und dem 
privaten Leben gesucht.
Möglichst viele Exponate – angefangen von der Ortsgründung 
1442 bis in die Gegenwart – sollen diese Ausstellung interes-
sant, vielseitig und sehenswert machen.
Wer also glaubt, etwas zu besitzen, was ausgestellt werden 
könnte, den bitten wir, sich bei uns zu melden.
Schauen Sie doch bitte einmal bei sich zu Hause nach, ob Sie 
nicht irgendwo alte Gegenstände, Unterlagen, Fotos, Bilder, 
Postkarten oder anderes über Leukersdorf haben.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns diese zur Verfügung stel-
len könnten.
Die von Ihnen zur Verfügung gestellten Dinge werden von uns 
gesichtet, registriert und erst kurz vor Ausstellungsbeginn bei 
Ihnen abgeholt.
Unterlagen, Fotos, Bilder und Postkarten werden von uns ko-
piert und die Originale verbleiben bei Ihnen.
Zur Verfügung gestellte Gegenstände erhalten Sie nach dem 
Ende der Festwoche wieder zurück.

Ansprechpartner:
•  Cony Bischoff, Rathaus Poststraße 1 in Leukersdorf
 Tel.: 0371 / 27 182 37 oder 0173 / 6540 544
•  Günter Gränitz, Hauptstraße 85 in Leukersdorf
 Tel.: 0371 / 28 067 53

Neues vom Heimatverein Jahnsdorf e.V.
„Dem Mann kann geholfen werden.“
 Johann Christoph Friedrich von Schiller (1759 – 1805)

Nun geht es bei unserem Heimatverein nicht nur um „einen“ 
Mann, sondern um immerhin 76 Mitglieder, denen mit Sach- 
und Geldspenden zur Tombola geholfen wurde. Doch auch dies 
ist noch nicht ganz richtig, denn im Grunde kommen die Spen-
den allen Bürgern und Gästen unseres Ortes zugute. Beispiels-
weise konnten, wie auf dem Bild zu sehen, die Wandertafeln 
repariert und wieder wetterfest gestaltet werden. 

Dank der großzügigen Spender für unsere Tombola. Wir be-
danken uns für die Unterstüzung bei: 

KFZ-Meisterbetrieb Albert, Friseursalon Backmann, Quan-
tomedia, Bleckert-Zeichenbüro, CNC Zerspanungstechnik, 
Heyde-Keramik, Gasthaus und Pension „Morgensonne“, KD 
Handel Service GmbH, A & G Steinhandelsgesellschaft, Arzt-
praxis Dr. med. Drummer, ERGO-Versicherung, Salon Mauers-
berger, Verkehrslandeplatz Chemnitz/Jahnsdorf GmbH, Faden 
& Spiel Klaffenbach, OHG SELGROS Cash & Carry GmbH 
& Co., Medizinische Fußpflege Gaede, ET Götz, Klöppelkiste 
Neukirchen, Kluges Gaststätte, Blumengeschäft „Immergrün“, 
Tierpension Schulze, Reisebüro Scheibner-Reisen Chemnitz, 
Integra GmbH, Hessler Tiefbau, Nahkauf Hildebrandt, Fahr-
zeugservice Kinas, Erzgebirgssparkasse – Beratungsfiliale, 
GLOBO Tours Klinksiek Reisen GmbH, RolloExpress, Physio-
therapie Schier & Krause, Arztpraxis Dr. Med. Toerpe, Schuh-
Markt-Kunze, Friseursalon Schulze, SCHROTTI Schrott und 
Buntmetalle, Baugeschäft-Markert, Mauersberger & Sonntag, 
Erzgebirgische Wachskunst, TELE-SONNTAG, Werkzeugma-
schinen, JADO Herrenwäsche Roland Sauer GmbH, Sonn-
tags Christliche Buchhandlung, Schäfer & Partner GmbH,  
ALLIANZ-Hauptvertretung, ZLT Lüftungs- und Brandschutz-
technik GmbH, Pronto Pizzeria, Praxis für Chirugie Dipl.-med. 
Thieme, Planungsbüro Waidhas GmbH, Containerdienst Wal-
ther, Fuhr- und Taxiunternehmen Weber, Office-Management 
& Buchführung, Landwirtschaftlicher Familienbetrieb Ziegs, 
Schloss-Apotheke, Fam. Neubauer, Fam. Strunz, Frau Nowak, 
Fam. Haustein, Fam. Kinas, Fam. Mittelbach, Fam. Mallick, 
Fam. Reifert, Fam. Kluge, Fam. Reich, Fam. Köhler, Fam. 
Schuster, Fam. Gärtner, Fam. Weiß, Fam. Pohl, Fam. Götz, Fam. 
Scheithauer, Fam. Nicolai, Fam. Reich, Fam. Köhler

Die Reihenfolge der vorstehenden Auflistung bedeutet keine 
Wertung und bei evtl. versehentlich nicht erwähnten Firmen 
bzw. Personen bitten wir um Entschuldigung.
Herzlichen Dank für alle Hilfe!

Der Vorstand

Der Dorfverein Seifersdorf  
Erzgebirge e. V. zu Gast im Kräutergarten 

„Hagazussa” in Lugau
Am 05.06.2016 starteten 24 Mitglieder des Dorfvereins Sei-
fersdorf zur Kräuterwanderung zur Hagazussa (keine Hexe 
aus dem Märchen), um Geheimnisse einheimischer Kräuter 
kennenzulernen.
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Das Ziel in Lugau erreichten die Wanderer per Pedes, Fahrrad 
und Auto.
Alle überraschte ein üppiger Kräutergarten, eine gutgelaunte 
und gut vorbereitete Kräuterfrau „Hagazussa“, welche uns  
einen umfassenden Einblick in die Kräuterwelt eröffnete.
Nach dem lehrreichen Vortrag der Kräuterkunde konnten 
wir die schmackhaften Zubereitungen, wie Speckfett, Kessel-
gulasch, Kräuterdipps, eine köstliche Kräuterlimonade, Met, 
Bowle, verkosten – es war alles sehr lecker und zauberhaft.
Für uns alle eine sehr gelungene Wanderung und eine Weiter-
empfehlung.

Wolfgang Winkler
Dorfverein Seifersdorf Erzgebirge e. V.

Neues aus unseren Kitas und dem 
Schulhort

Kita „Sonnenschein“
Lustige Sportspiele zum Kindertag

Den Kindertag am 1. Juni 2016 feierten die Kinder und Erzie-
herinnen der „Kita Sonnenschein“ unter dem Motto „lustige 
Staffelspiele“ auf dem großen Sportplatz des TSV Jahnsdorf. 
Nach der Erwärmung erkundeten die Kinder den Spaß am 
Sport bei unterhaltsamen Spielen, bei denen unterschiedliche 
Stationen nacheinander – also gestaffelt – bewältigt wurden. 
Dabei galt es, verschiedene Herausforderungen zu meistern. So 

wurde zum Beispiel ein Luftballon pro Mannschaft vom Start 
zum Ziel befördert, wobei sich die Kinder gegenseitig den Bal-
lon übergeben mussten. Zu den weiteren lustigen Disziplinen, 
die absolviert wurden, gehörten u. a. der „Gespensterlauf“, der 
„Bälle-Tausch“, der „Röckchen-Lauf“, die „Reptilien-Schau“, 
die „Puzzle-Staffel“ und „Tischlein deck dich“. Zum Abschluss 
bekamen alle Kinder eine Urkunde zur Belohnung und freu-
ten sich über das von Herrn Lißner gesponserte Eis zur Erfri-
schung. Vielen Dank. 

Es grüßen sportlich die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnen-
schein“

Neues aus der Kita „Bienenkorb“
Ein toller Tag für die Bienen-Kinder

Am Mittwoch, dem 1. Juni 2016, war es endlich so weit … Wir 
feierten unser großes Kinder- und Familienfest im Rahmen des 
Kindertages und begingen gleichzeitig das 45-jährige Bestehen 
der Kindertagesstätte. Doch der Reihe nach …

Lange haben wir geplant und gegrübelt, wie wir das Jubiläum 
der Kita gebührend zelebrieren und hatten dann irgendwann 
die Idee, dass der Internationale Kindertag am 1. Juni der 
schönste Rahmen ist, denn die Kinder sollen im Mittelpunkt 
stehen … Was wäre denn auch eine Kindertagesstätte ohne 
ihre Kinder???!!! Und wir wollten auch nicht irgendein Fest 
feiern, sondern wir wollten ein Fest feiern, das alle anspricht – 
Kinder, Geschwister, Eltern, Großeltern, aber auch ehemalige 
Mitarbeiter oder Kinder … Und wir wollten zeigen, dass auf 
dem Land auch was los sein kann. 

Der Tag begann mit einem leckeren Kindertags-Buffet, wo alle 
nach Herzenslust schlemmen und sich für den bevorstehen-
den Tag stärken konnten. Danach trafen sich alle in unserem 
Turnraum, wo es die erste Überraschung gab – neues Sand-
spielzeug und ein cooles Bienenkorb-Basecap in leuchtendem 
Orange für alle Kinder … Schon da war die Freude riesig. Doch 
das sollte nicht alles gewesen sein … Danach folgte eine tol-
le Zaubershow von Ballon-Clown Brandolino, der mit seinen 
Zaubertricks bei Groß und Klein für große Augen und offene 
Münder sorgte und im Nachgang noch tolle Luftballons für die 
Kinder modellierte. Danach mussten alle erst einmal frische 
Luft tanken und was war denn das? Wie von Geisterhand stand 
doch in unserem Garten auf einmal eine tolle Hüpfburg – wow! 
Die wurde natürlich gleich erobert … Dann war es eindeutig 
Zeit für eine Pause, Mittagessen und ab in die Falle, denn für 
das große Fest am Nachmittag war ausgeruht sein ganz wichtig.

Und dann ging es los … Zuerst wurde das Fest von unserem 
eigens gegründeten Bienenkorb-Chor unter Leitung von Bärbel 
Kober feierlich und mit vielen Liedern zum Thema „Auf dem 
Land – da ist was los …“ eröffnet. Und es war was los … Es gab 
eine Landmaschinenausstellung, einen Streichelzoo mit Kälb-
chen, Lämmern, Hasen, Meerschweinchen, Hühnern, Vögeln 
und auch einem Hund. Die Kinder konnten das Glücksrad dre-
hen, lustige Tiermasken gestalten, beim Sackhüpfen ihre Kräfte 
messen, sich beim Kinderschminken verschönern lassen und 
sich am Kuheuter beim Melken ausprobieren. Und auch ku-
linarisch war einiges aufgeboten. Viele fleißige Bäcker haben 
leckere Kuchen für unseren Kuchenbasar gebacken oder flei-
ßig Semmeln belegt und es konnte Eis geschleckert werden … 
Kaffee und Getränke wurden außerdem angeboten. Das letzte 
Highlight folgte zum Abschluss … Jedes Kind bekam einen he-
liumgefüllten Ballon mit einer vorher selbst gestalteten Anhän-
gekarte und die ließen alle auf einmal steigen – ein tolles Bild!!! 
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Danach gingen alle zufrieden und auch ein bisschen erschöpft 
nach Hause … Und das „ichtigste war, Petrus hatte es gut mit 
uns gemeint und hat den Regen bis zum Ende des Festes bei 
sich behalten… 
An dieser Stelle möchten wir es nicht versäumen, uns bei allen 
zu bedanken, die zum Gelingen dieses schönen Tages beigetra-
gen haben. Und sollte jetzt dennoch jemand vergessen werden, 
möge er es uns verzeihen …

Ein dickes Dankeschön an …
• die Mitarbeiter des Bauhofes, die uns bei den Aufbauten 

unterstützt haben
• die Bäckerei Seifert für Eis, Brot und Equipment
• Familie Clausner und Lichtenauer Mineralquellen für die 

Limonade
• alle Bäcker und Brötchenlieferanten
• Herrn Ernst von events & action für die Unterstützung mit 

Clown und Hüpfburg
• die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf für die tollen Sand-

spielsachen
• Herrn Neuber für die Organisation der Landmaschinen-

ausstellung und der Kälbchen
• Familie Loos für die Lämmer
• Familie Polster für die Hühner
• Familie Schubert für die Vögel
• Familie Kober für die Meerschweine
• die Erzgebirgssparkasse für die tollen Preise für das 

Glücksrad
• Ikea in Chemnitz für die klasse Preise
• die Firma Wehrfritz 
• Familie Resch
• den Rösler-Hof in Burkhardtsdorf für das Kuheuter
• Heike Richter und Christine Böhm, die uns wieder ehren-

amtlich unterstützt haben
• die Sportgaststätte Leukersdorf für die Organisation der 

Biertische, technischen Ausrüstung und Getränke
• den Feuerwehrverein Leukersdorf für das Festzelt
• alle, die uns auch finanziell unterstützt haben
• die anonymen Spender
• und natürlich möchte ich mich bei allen Kollegen bedan-

ken, ohne euch wäre das nicht möglich gewesen!!!
Nun werden wir Kassensturz machen und hoffen, dass wir 
viel Geld gesammelt haben, um zumindest zu beginnen, uns 
unseren Traum von eigenen Jägerschänken-/Futterkrippen-
Sitzgruppen zu erfüllen …

Es bedanken sich noch einmal herzlich die Kinder und das Team 
der Kita „Bienenkorb“ in Leukersdorf

Neues vom Schulhort „Tintenklecks“
Talenteshow

Der Schulhort „Tintenklecks“ konnte auch in diesem Jahr 
(zum dritten Mal in Folge) wieder viele begabte Kinder im  
Vereinssaal zur Talenteshow präsentieren.
Neben zahlreichen musikalischen Auftritten mit der Gitarre, 
dem Keyboard, Flöten und dem Schlagzeug gab es auch zwei 
mutige Mädchen, welche mit ihrer Stimme beeindruckten. 
Ruby sang „Big Ben“ aus dem aktuellen Film Bibi & Tina und 
Sandy präsentierte das Lied „Marathon“ von Helene Fischer.
Die Mädchengruppe aus der Klasse 1b stimmte mit ihrem 
sportlichen Tanz zu dem Song „54-74-90-2010“ und passendem 
Outfit auf die diesjährige Fußball-EM ein. 
Doch die Klasse 1b hatte noch mehr talentierte Mädchen mit 
einem Reifentanz zu bieten. Dass Tanzen etwas für Groß und 
Klein ist, zeigten auch drei Mädchen aus der Klasse 4a mit ih-
rer einstudierten Choreografie zu dem Lied „Timber“.
Ein besonderes Highlight zeigte sich jedoch gleich zu Beginn 
der Talenteshow durch den Auftritt der GTA Theatergruppe 
mit ihrem Stück „Elfenzauber“. Die Darbietung lehrte die Zu-
schauer, dass es sich lohnt, an die eigene Fantasie zu glauben 
und was passieren kann, wenn man diese unterdrückt. Ein 
großes Lob an alle Schauspieler, welche über Monate hinweg 
so viel Text auswendig gelernt haben. Das Happy End wurde 
mit der Freundschaft zwischen einer Elfe und einem Troll be-
siegelt. Auch die Kinder aus der Klasse 1a bewiesen mit ihrer 
kleinen Geschichte von Oskar, dem Waldwichtel, schauspiele-
risches Talent.
Im Rahmen eines Theaterprojektes haben die Kinder ihre gan-
zen Requisiten und Kostüme selbst hergestellt. Unterstützung 
erhielten sie dabei von ihrer Praktikantin Cynthia Birke.
Die Geschichte handelte von einem kleinen Wichtel, der im 
Frühling Erdbeeren anpflanzen wollte. Unglücklicherweise wa-
ren all seine Geräte verschwunden. Doch seine guten Freunde 
kamen ihm zur Hilfe. Am Ende backte der Waldwichtel für 
seine Helfer eine Erdbeertorte und lud sie zum Dank zu sich 
ein. Ganz nach dem Motto „Wenn man etwas gibt, bekommt 
man auch etwas zurück“ vermittelte diese Story eine schöne 
Botschaft. 
Beendet wurde die tolle Nachmittagsveranstaltung mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge. Grund dafür war die 
Verabschiedung unserer talentierten Viertklässler, welche den 
Schulhort am Ende des Schuljahres verlassen werden. 
Besonders unser Samiel am Schlagzeug und unser Moderator, 
Finley mit seinen lockeren Sprüchen werden uns sehr fehlen. 
Aber vielleicht haben wir im diesjährigen Co-Moderator Jere-
my bereits ein Nachwuchstalent gefunden.
Abschließend möchten wir uns noch einmal bei den zahlrei-
chen Besuchern bedanken! 

Neues vom Bauwagen
Am Samstag, dem 04.06.16, traf sich unser kleines Bauteam, 
um die Gestaltung des Bauwagens durchzuführen. Das Bau-
team bestand aus Herrn Strunz, Herrn Jandke, Herrn Helbig 
und der Erzieherin Frau Kreher.
Den ganzen Vormittag wurde hart gearbeitet. Zwei Wände, 
wo vorher ein Ofen stand, wurden mit Platten verkleidet und 
der Fußboden bekam einen neuen Belag. Das Dach erhielt ein 
tolles Rot als Anstrich und zwei Außenwände bekamen den 
ersten Anstrich in Vanille-Optik. 
Für die fertig gestrichene Außenwand werden jetzt noch Tin-
tenkleckse vorbereitet, wo die Kinder der Klassen 4, als An-
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denken an ihre Schulzeit, unterschreiben können. Einen herz-
lichen Dank an das kleine Bauteam.

Suchanzeige
Wir suchen ab September eine Bewerberin oder einen Bewer-
ber, um unsere BFD-Stelle wieder neu zu besetzen. Also, nicht 
lange überlegen, sondern gleich bei Frau Schulze im Schulhort 
anrufen.

Wichtige Termine für 2016:  
01.08. – 05.08.16 – Eingewöhnungswoche der zukünftigen 
Schulanfänger                                                                                             
23.09.16  – 1. Termin Altpapiersammlung Herbst
30.09 16  –  2. Termin Altpapiersammlung Herbst

Team des Schulhortes „Tintenklecks“ 

Aktuelles aus dem Ev. Gymnasium

Zwischen Bagger und Kohlekraftwerk…
Wieder einmal durften Schüler des Evangelischen Gymna siums 
Leukersdorf an einer aktuellen Grabung des Landesamtes für 
Archäologie Sachsen teilnehmen. Im Vorfeld des Tagebaues 
„Vereinigtes Schleenhain“ südlich von Leipzig untersuchen 
Mitarbeiter des Landesamtes mehrere jungsteinzeitliche und 
eine mittelalterliche Siedlung. Es bleibt den Archäologen wenig 
Zeit, im Wettlauf mit dem Bagger alle Fundstellen zu untersu-
chen. Jüngst konnte sogar ein Brunnen freigelegt werden. Auf 
dem Grund desselbigen fand sich ein gut erhaltener, vollstän-
diger Schöpfkrug, dem vor ca. 900 Jahren der Henkel abbrach, 
sodass er einfach ins Wasser fiel und viele Jahre warten musste, 
bis er Tageslicht wieder sehen durfte …

Die Schüler mussten sich mit weniger spektakulären Funden 
zufrieden geben, aber alle waren mit Eifer bei der Sache: Es 
galt, einige verfüllte Gruben innerhalb der mittelalterlichen 
Siedlung vorsichtig abzutragen, um den „Abfall“ der damaligen 
Dorfbewohner zu untersuchen. 
Es war harte Arbeit, aber wir hoffen, auch nächstes Jahr wie-
der an einer „richtigen“ Grabung teilnehmen zu dürfen.

S. Other

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

03. Juli 2016
09.30 Uhr  Gottesdienst

10. Juli 2016
09.30 Uhr  Gottesdienst

17. Juli 2016
09.30 Uhr Missionsgottesdienst mit Christian Morawek

24. Juli 2016
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

31.  Juli 2016  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis

07. August 2016
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit der Möglichkeit zur 

persönlichen Segnung

Schulanfängergottesdienst
am Samstag, dem 6. August, 14.00 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche 
zu Jahnsdorf
Wie immer sind alle Kinder, die in die Schule kommen, herz-
lich dazu eingeladen, auch die, die nicht getauft sind. 
Wir freuen uns auf alle, die kommen.

Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden
Für den beginnenden Konfirmandenunterricht laden wir alle 
Eltern mit ihren Kindern zu einem 1. Informations- und An-
meldungsabend ins Pfarrhaus Jahnsdorf ein, am Donnerstag, 
dem 11.08.2016, um 18.00 Uhr.
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Der Unterricht ist mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr 14-täglich 
geplant.
Selbstverständlich ist der Unterricht auch für Kinder gedacht, 
die bisher noch nicht getauft sind!
Angemeldet werden können alle Kinder, die mit dem neuen 
Schuljahr die 7. Klasse besuchen oder bis zum 30.06.2016  
12 Jahre alt sind.

Kalender 2017 „Kirchen am Wege“
Unsere Jahnsdorfer Kirche wird im Kalender „Kirchen am 
Wege 2017“ ein Kalenderblatt füllen.
Der Wandkalender im Format A3 wird ab August/September 
für ca. 18,00 Euro erhältlich sein. Vorbestellungen für eine bes-
sere Auflagenplanung erbitten wir im Pfarramt oder in Sonn-
tags Christlicher Buchhandlung (Tel.: 22819) abzugeben.

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst
-  jeden Sonnabend
-  9.00 Uhr Bibelgespräch
-  10.00 Uhr Predigt

Kontakt: Pastor Jens Fabich, Telefon 0371/33229667

Interessantes und Wissenswertes

Blutpräparate auch in den 
Sommermonaten dringend benötigt

Für viele Menschen beginnt im Sommer die wohlverdiente Fe-
rienzeit und die Urlaubsvorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Auch in dieser Zeit sind zahlreiche Patienten auf Blutpräparate 
angewiesen. Um sicherzustellen, dass diese Patienten ihre über-
lebenswichtigen Therapien erhalten können, ist es dringend 
notwendig, dass auch in dieser Zeit möglichst viele Menschen 
eine Blutspende leisten. Gerade die häufig bei der Behandlung 
einer Krebserkrankung eingesetzten Thrombozytenkonzent-
rate haben eine Haltbarkeit von lediglich vier bis fünf Tagen. 
Aus diesem Grund sind Blutspenden jederzeit von höchster 
Bedeutung. 

Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich in den 
Sommermonaten mit einem kleinen Geschenk:  
einem mobilen Aufladegerät, einer so genannten 
Powerbank. Die Aktion läuft in Sachsen vom 
17.05. bis 30.07.2016.

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz).

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. 
Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschrit-
ten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt, der Gesundheitszustand lässt dies zu. 
Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur 
Blutspende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. Bis 
zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer 
spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. 
Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden 
bestehen:

 am Donnersteg, dem 21.07.2016,

 von 15.00 bis 19.00 Uhr 

 im Seniorenzentrum „Grüne Aue“ Jahnsdorf, Chem-
nitzer Str. 3

oder

 am Mittwoch, dem 06.07.2016,

 von 15.30 bis 18.30 Uhr

 in der Sportgaststätte Leukersdorf, Siedlerstraße 28

Sommerferienprogramm
vom 20. Juli bis 3. August 2016,  

jeweils Mittwoch ab 10 Uhr

(27.05.2015, Oelsnitz/Erzgeb.) Das Programm des Bergbau-
museums während der Sommerferien in Sachsen ist wieder 
sehr vielfältig. 

Alle diese Angebote werden für Kinder ab dem Vorschulalter 
empfohlen:

20.07.   „Traditionstag“ 

 – Jungen und Mädchen können sich selbst in  
einem erzgebirgischen Traditionshandwerk ver-
suchen. 

 Beim Schnitzen oder Klöppeln entstandene Werke 
können dann als Erinnerung mit nach Hause ge-
nommen werden.

27.07. „Du bist der Detektiv“

  – In einer kleinen „Detektivschule“ können 
Kinder lernen,  wie die Kriminalpolizei arbeitet. 
Sie nehmen Fingerabdrücke, sichern Spuren und 
schreiben in Geheimschrift. Es werden nicht nur 
knifflige Fälle gelöst, sondern wer möchte, kann 
auch selbst einen Krimi schreiben.

03.08. „Barrierefrei – spielend erlernen“ 

 – Aktionstag mit dem „Chor der blinden Hühner“ 
zur Sensibilisierung im Miteinander von Men-
schen mit und ohne Einschränkung. An Stationen 
wird gezeigt, wie Einschränkungen im Alltag ge-
meistert werden.

Das Ferienprogramm kostet pro Person 3,40 Euro (ab 10 Pers. 
2,90 Euro). 

Zu empfehlen ist die Ferien-Kombikarte, die zusätzlich einen 
Museumsbesuch mit Führung ermöglicht. Für Kinder kostet 
sie 5,– Euro, für Erwachsene 6,50 Euro.
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Trödeln unterm Turm 
Sommertrödelmarkt, Samstag, 9. Juli 2016, ab 9 Uhr

(04.05.2016, Oelsnitz/Erzgeb.) Das Bergbaumuseum Oelsnitz 
bietet am Samstag, dem 9. Juli 2016, ab 9 Uhr wieder Antikes 
und Altes für jedermann. 
Liebhaber alter Dinge, Sammler, Verkäufer und alle, die viel-
leicht einfach nur mal nach Raritäten kramen möchten, sind 
herzlich eingeladen, eine ungewöhnliche Reise in so manche 
persönliche Erinnerung zu unternehmen. 
Der Eintritt auf dem Außengelände des Museums ist wie im-
mer frei. 
Wir freuen uns auf Sie!

Auf Schatzsuche im Bergwerk 
Familien-Erlebnisführung,  

Sonntag, 10. Juli 2016, 14.30 Uhr
(27.05.2016, Oelsnitz/Erzgeb.) Auf eine spannende Schatzsu-
che können sich Familien am 10. Juli 2016, 14.30 Uhr  im An-
schauungsbergwerk des Bergbaumuseums begeben. 
Mit einer geheimnisvollen Karte starten die Teilnehmer die 
Jagd nach verborgenen Schätzen in den verwinkelten Gängen  
des Museumsschachtes. Dabei gibt es aber noch viel mehr zu 
entdecken. Und ganz nebenbei wird Spannendes zur Gewin-
nung der „Schwarzen Diamanten“  Sachsens anschaulich ver-
mittelt. 
Am Ende wartet eine Überraschung zum Mitnehmen.
Die Führung ist öffentlich, um Anmeldung von Gruppen wird 
gebeten.
Empfohlen wird die Schatzsuche ab 6 Jahre. 
Der Eintrittspreis beträgt 6,– Euro.

„Grubenlampentour“ 
Familien-Erlebnisführung,  

Sonntag, 24. Juli 2016, 14.30 Uhr
(26.05.2016, Oelsnitz/Erzgeb.) Das Bergbaumuseum lädt alle 
Mutigen ein, am 24. Juli 2016, um 14.30 Uhr, in totaler Fins-
ternis unser Anschauungsbergwerk zu erkunden.
Ausgerüstet mit Kopflampe und Helm wollen wir gemeinsam 
entdecken, was der eigene Lichtkegel erfasst. Alles erscheint in 
einem neuen „Licht“: 
Die Sinne sind geschärft, Geräusche werden besser wahrge-
nommen, Bewegungen anders registriert. 
Bei dieser aktionsreichen Führung wird ausnahmsweise der 
sonst nicht zugängliche Blindschacht „befahren“. 
Kleine und große Entdecker erwartet also ein spannendes Er-
lebnis.
Eine Anmeldung bei Gruppen ist erforderlich, bei Einzelbesu-
chern erwünscht.
Der Eintrittspreis beträgt 6,– Euro. 

Kontakt: 
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Pflockenstraße, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Herr Jan Färber (Museumsleiter) 
Tel. 037298 / 93 94-0
info@bergbaumuseum-oelsnitz.de
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für  
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren  

Angehörige und Freunde
Veranstaltungsplan für die Gruppen  

STOLLBERG und THALHEIM
Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat im Ev.-Kirchgemeinde-
haus, Chemnitzer Straße 2, Beginn: 19.00 Uhr

02.07., 16.07. und 06.08.2016
Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Bahnhofstra-  
ße 1, Stollberg, hat jeden Dienstag, außer feiertags, von  
15.00 bis 18.00 Uhr Sprechzeit (auch nach Vereinbarung, Tel.: 
037296/78725). Kontaktaufnahme telefonisch und durch 
Hausbesuch ständig möglich:

1. Frau Jenatschke: Tel. 037296/17916

2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut: Tel. 03725/22901
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